
Erste Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssäle des Ständehauses zu Düsseldorf

am Sonntag, den 18. März 1917.

Nach Beiwohnnng des in beiden Hcmvtkirchcn abgehaltenenFestgottesdienstesversammelten
sich die Mitglieder des ans heute einberufenen57, RheinischenProvinziallandtags gegen l2 Uhr
im Sitznngssaalc des Ständchauses.

Von einer Abordnung geleitet, trat um 12 Uhr 10 Minuten der Königliche Landtags-
kummissar, Ober-Präsident der Nheinprovinz, Staatsminister Dr. Freiherr von Nheiubnbcn,
Exzellenz, in den Saal nnd eröffnete den Provinziallandtng mit einer Ansprache, (Vergleiche
den stenographischen Bericht.)

Als das an Jahren älteste Mitglied des Provinziallcmdtages wurde der Abgeordnete
Gninbert ans der Reihe der Anwesenden ermittelt. Derselbe übernimmt als Alterspräsident den
Vorsitz und beruft die beiden jüngsten Mitglieder des Provinziallandtags, die AbgeordnetenThe
Losen nnd Dr. Schellen als Schriftführer und Stimmzähler.

Bei der anMnordunng des Alterspräsidenten stattfindendenAuszählung des Provinzial¬
landtags ergibt der Ncnneusaufruf die Anwesenheitvon 158 Mitgliedern und damit die Beschluß¬
fähigkeit der Versammlung.

Der Alterspräsident fordert nunmehr die Versammlung ans, in Gcmäßhcit des tz 32
«er Provinzialordunng znr Wahl eines Vorsitzenden z» schreiten.

Ans Vorschlag des AbgeordnetenHneck erfolgt die Wahl durch Zunif, wobei nach dem
gemachten Vorschlageder Vorsitzende des letzten Provinziallandtags, OberbürgermeisterSpiritus,
einstimmigwiedergewähltwird.

OberbürgermeisterSpiritus nimmt mit dem Ausdruck aufrichtigenDankes die Wahl nn.
Hierauf wird zur Wahl des stellvertretendenVorsitzendengeschritten.
Der AbgeordneteHu eck macht den Vorschlag, auch diese Wahl durch Zurnf zu tätige»

uud schlagt zugleich die Wiederwahl des Abgeordnete»Wilhelm Graf und Marquis von nnd
zu Hoensbroech, Exzellenz,vor. Die Vcrsammluug stimmt diesem Vorschlagzu.

Der Gewählte nimmt die Wahl mit den Worten herzlichsten Dantes an.
DerAlterspräsident ersuchtdeuOberbürgermeisterSpiritus, den Vorsitz zn übernehmen,

was geschieht.
Der Vorsitzende nimmt zunächst Veranlassung, dem Alterspräsidenten deu Dank

des Provinziallandtagcs für die betätigte Mühewaltung auszusprcchen.
Bei der sodaun erfolgten Wahl der Schriftführer werden auf deu Autrag des Abgeordneten

Hueck durch Zuruf wieder gewählt die AbgeordnetenDr. Lembtc, Dr, Iarres, und The Losen.
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Anstelle des dnrch Mandatsnicdcrlcgung ans dem Provinziallandtag ausgcschicdencu
AbgeordnetenScmper wird, ebenfalls durch Zuruf, der AbgeordneteFreiherr von Hammcrstciu
neugewählt.

Die Gewählten nehmen die Wahl an.
Das Schriftfiihreramt für die heutige Sitzung wird von den AbgeordnetenDr, Iarres

und The Losen weitergeführt.
Der Vorsitzende macht nnnmehr dem Königlichen Landtagskommissnr die Mit¬

teilung, daß der Provinziallandtag durch die Wahl fciues Vorstandes sich zusammengesetzt habe.
Der Vorsitzende gibt der aufrichtigenFreude Ausdruck, dcu Herr» Oberpräsidcnten

nach überstanden« Krankheit hente hier begrüßen zu köunen. Die Mitglieder des Provinzial^
landtags, als die berufenen Vertreter der Nheinprovinz, hoffen und wünschen, daß es ihnen
beschicken sein möge, den Herrn Oberpräsidentcn noch lange in altbewährter Tattraft und mit
den gleichen Erfolgen, wie bisher, zum Segen der Provinz nn deren Spitze zu sehen.

Der Vorsitzende bringt sodann ein Hoch auf Seine Majestät den Kaiser und König
aus, in das die Versammlung begeistert einstimmt.

Auf den Vorschlag des Vorsitzenden beschließt der Provinziallandtag die Absendung
eines Huldignngstelegramms an Seine Majestät den Kaiser und König. (Vergleiche den steno¬
graphischen Bericht.)

Zu dem diesjährigen Geburtstage Seiner Majestät des Kaisers und Köuigs haben die
PreußischenProvinzen eine gemeinsameGlückwunsch-und Hnldiguugsadresse an Seine Majestät
gelichtet. Anf diese Adresse haben Seine Majestät in einem Telegramm gedankt. (Vergleicheden
stenographischen Bericht.)

Der Vorsitzende macht folgende geschäftliche Mitteilnngcn:
Vor dem 56. Provinziallandtag war der Gutsbesitzer Villen in Dockcndorf gestorben;

die Ersatzwahl im Kreise Vitburg ist inzwischengetätigt worden und auf den Gutsbesitzer
OckunomieratFranz Limbourg in Vitburg gefallen.

Gestorben find seit der letzten Tagnng des Provinziallandtags die Abgeordneten
Veltman-Aachen, und Kyll-Cöln.

Dnrch Mandlltsniedcrlegung sind ausgeschieden die Abgeordneten: v. Miquel-
Saarbrücken, infolge seiner Ernennung zum Polizeipräsidenten in Brcslnu; Dr. v. Halfern aus
seinem Mandate im Kreise Ottweilcr, infolge der Wahl im Landkreise Saarbrücken; Sempcr-Wittlich,
infolge seiner Ernennung zum Geheimen Finanzrat und vortragenden Rat im Fincmzministerinm;
Oestreich-Cöln.

Die verstorbenenHerren haben dem Provinziallandtag feit vielen Jahren angehört, der
Abgeordnete Veltman als stellvertretendes Mitglied nnch dem Provinzinlansschuß, und stets
mit regem Interefse an deu Versammlungen teilgenommen. Die Versammlung erhebt sich znm
ehrendenAndenkenan die Verstorbenenvon ihren Sitzen.

Der Vorsitzende spricht den ausgeschiedenen Abgeordnetenfür die der Provinz geleisteten
Dienste namens des Provinziallandtags herzlichen Dank aus.

Bei den Ersatzwahlen für die verstorbenennnd ausgeschiedenen Abgeordnetensind in den
Provinziallandtag gewählt worden:

Beigeordneter und Stadtverordneter Alfons Klausencr-Aachen,
. Kaufmann Louis Eliel-Cöln, .

KöniglicherLandrat Dr. v. Halfern-Saarbrücken,
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Rentner Johann Giesen-Cöln,
GeneraldirektorTheodor Müller »Neunkirchen,
Neichsgraf von Kesselstatt auf Schloß Kesselstatt im LandkreiseTrier.

Der Vorsitzende heißt die neu eingetretenenHerren herzlich willkommen.
Nach den bis jetzt vorliegendenMitteilungen haben ihre Teilnahme an den Sitzungen

des Provinziallcmdtags abgesagt die Abgeordnetenund zwar
aus Gesundheitsrücksichten:

I). Conze, Dr. vom Rath, Corty sei,., Freiherr von Stumm, Heugstenbcrg. Roos,
Kirchstein, Molenaar, Dr. Hartmann-Barmen, von Beulwitz, Vroich, Kessclkanl'
Melsheimer. Friedrichs, Karch er-Dillingen und Kehren;

wegen militärischer Unabkömmlichkeit:
Fürst zn Salm, Freiherr von der Lcyen-Blömersheim, Freiherr von Eltz, Hardt,
Scheidt und Dahl;

verhindert durch Kriegstätigkeit in Berlin:
Fuchs, Dr. von Wlllfing und Simon-Kirn;

dnrch Teilnahme an den Sitzungen des Herrenhauses:
Fnnk;

durch Teilnahme an den Beratungen des Rcichhaushaltsausschusscs:
Hirsch;

wegen dienstlicher Verhinderung:
von Nasse;

wegen eines Trauerfalles:
Schwitz-Winncnthal.

An der heutigen Sitzung tonnen nicht teilnehmen die Abgeordneten Eich-Bödinger;
Wüstenhöfcr, Noetzkes, Vrügman nnd Schmidt von Schwind.

Der Herr Ober-Präsident hat die Wahlverhandlungenüber die Ersatzwahlenfür den
Provinziallandtag in den Kreisen Aachen-Stadt, Bitbnrg, Cüln-Stadt, Ottweiler, Saarbrücken-
Land und Wittlich ttbcrscmdt. Diese Verhandlungengehen an die Wahlprüfnngskommission.

Der 56. Provinzillllandtag hat in seiner Vollsitzungvom 2. Februar v. Is. beschlossen,
die Beschlußfassungüber die im Kreise Simmern getätigte Ersatzwahl für den Provinziallandtag
zu vertagen. (Seite 85/86 des stenographischen Berichts.) Der Herr Ober-Präsident hat mit
Schreiben vom 10. November u. Is. eine Erklärung des gewähltenLandrats Vühme in Simmern
übersandt. Diese Erklärung wird mit den Wahlakten der Wahlprüfnngskommissionüberwiesen,

Umgegangenist ferner ein Bericht und Antrag des Provinzialansschusscs,betreffendden
Unklluf einiger Nachbargrundstücke der Provinzial-Feuerversicherungsanstaltder Nheinprovinzfür diese.
(Drucksache Nr. 16.) Diese Vorlage wird der I. Fachkommission überwiesen.

Ein Verzeichnisder an den 57. Provinziallandtag gerichteten Anträge (Drucksache Nr. 1?)
ist auf die Plätze der Abgeordneten verteilt. Der in diesem Verzeichnis enthaltene Antrag von
12 Mitgliedern des Provinziallandtags um Aenderung der Verträge, betreffend die Uebernahme
von Provinzilllstraßen durch Städte usw., dahin, daß die von dem Provinzialverbcmdzu zahlenden
Renten den nötigen Ausgaben für die Unterhaltung der Provinzilllstraßen gleichkommen, wird an
die III. Fachkommission verwiesen. Ein Abdruck des Antrages ist auf die Plätze verteilt.

Der Vorsitzende teilt mit, daß außer den schon in den vorhergehendenTagungen
genannten 23 Beamten noch 4 den Heldentod für das Vaterland gestorben find. Es find dies:
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Der RheinischeVerein für Denkmalpflegennd Heinmticln.^ 5«. ^ c^c. ^

t"lnngen ^ 11. Jahrgang. Heft 1 ^ übermittet, Das ^ Kwde ^/'" 5? '""" ^"
Der Vorstand des ZeutralgewerbeNereius bittet um M r,i^ ^' ^"b"''

Eintrittskarten befinden sich ans den Platzen. Molchen Ne,nch des Gewerbeu.nsenms.
Iui Erdgeschoß des Gcwerbcmuseumsist der VcssK d^ n,...^< . .

stäudeu aus Leder (Ledertapete., Nnchelubäudeusw ) „ 3gel ^'^ ^ver^ereius au ttegeu
Ausstelluug befiudet sich auf den Plätzen, "''.gelegt. Lt„ Inhaltsverzeichnis dieser

Der Vurstand des Kliustlerucreins Malkasten" <^,>l v ««
seiner Nänme ein, „^cattasten ladet d.e Abgeordnete» zum Besuche

.........

«l,,n„,,,«,,, ff, d«, A!,,o».d„tt«, .,»««,,",7 "°'»>"»«'»^ «°.d>„ D»« «„,,,,„„„' „,,,,

,„. «»^^^»:«13«»^"7"" '« ^«»' ««<« ,»„„» „. m. ...... ,„.,
U,„ „^«^""^ «'"" '"., '"« ih« «,d„„» ..... «„,„ .„^„„^ ......„

Der Vorsitzende erbittet nnd erhält die Ermächticmnn Ki,> .."sn ^^

""" ' Ewg^e""^^"""" ""' """' "" uachst^r^^^''"" ""s Mm.tag

Bericht des Provinzialausschussesüber die Ergebnisseder ^>.> - .
Nechuuugsjahr 1915, ^^omsst der Proviuzmlverwnltuug fiir da,

Norbericht zu dem Haupt-Haushaltsplan der Prur,in,m!»„.> .. .
s°«ie zn den zu den.selbeu chöreuden ^ n^
Verwaltuugszweigeund Anstalten nnd ^anpthaushaltsplaueu der eiuzelueu

,Vm>pt^Hanshaltsplauder genannten Verwaltnng sowie die -,. . l..
Hanshaltspläue der eiuzelnen Verwaltnngszweige d A ii.' 7^'"' °"'"""^''
jähr wm 1, April 1917 bis 31. März 191« ^ " ^' ^"' Nechnuugs

Bericht des Pruoinzialausschusscsbetreffend ^„i, ^ -
Provinzialoerbandes. " "' ^"""ogeusstaud de. Rheinischen

Eutscheiduugtiber die geschäftlicheÄehandluug der einaeaanaem„..' ,

Da we,teres u.cht zu oerhaudelu war. schließt d^r Vorst^d^^ ^?"
Schluß der Sitznng <2 Uhr 4 7 Minuten,

Der Vorsitzende: _. ^ .^
Spiritus. ^ Me KchnsW!,rer:

The Losen. Dr. Iarres.
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